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#ST# Aus den Verhandlungen des Schweiz. Bundesrathes.

[Vom 24. Dezember 1887.)

Die nachstehenden Herren, welche an der Artillerie-Offizier-
bildungsschule in Zürich vom 5. Oktober bis 8. Dezember d. Js.
Theil genommen haben, sind vom Bundesrath zu Lieutenants be-
fördert worden, und zwar:

1. Feldartillerie.

Walter K r e b s in Bern,
Heinrich G ü n t z e r in Fluntern (Zürich),
Jules C o u v r e u in Vi vis,
Rodolphe D u m a r t h e r a y in Lausanne,
Wilhelm T h o r m a n n in Gerzensee (Bern),
Friedrich S e n n in Basel,
Rudolf C a p e 11 e r in Chur,
Rodolphe B r é m o n d in Freiburg,
Alfred B r o l l i e t in Hottingen (Zürich),
Edmond P e r r e n o u d in Basel.

2. Feuerwerker.

Karl B r ü d e r l i n in Ariesheim (Basel-Landschaft),
Emil S c h i n z in Aarburg (Aargau).

3. Armeetrain.

Hermann O e r 11 i in Rüti (Zürich),
Jakob Se t z in Gallenkirch (Aargau),
Emil W e b e r in Riesbach (Zürich),
Karl Albert B u r k h a r d t in Basel,
Eugen W e b e r in Zürich,
Ernst W i r z in Basel.

Der Bundesrath hat für die a r g e n t i n i s c h e Republik in
Südamerika, woselbst schon viele Schweizer leben und wohin seit
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einiger Zeit die Auswanderung aus der Schweiz zugenommen hat,
drei schweizerische Vizekonsulate errichtet, nämlich :

1) in C o r d o b a (für die Provinzen C o r d o b a , S a n t i a g o
de l E s t e r o und T u e u m a n ) ,

2) in M en d o za (für die Provinzen San L u i s , M e n d o z a
und San J u a n ) ;

3) in C on e o r dia (für die Provinz E n t r e - R i o s ) .

An diese drei Vizekonsulate wurden als Titillare ernannt :
Für C o r d o b a Herr Johann K u r t h , von Attiswj'l (Bern);

„ M e n d o z a Herr Charles J u n o d , von St. Croix (Waadt);
„ C o n c o r d i a Herr R. de C o u l o n , von Neuenburg.

Als Generalsekretär der internationalen Bureaux zum Schutze
des gewerblichen, litterarischen und künstlerischen Eigenthurns hat
der Bundesrath Hrn. Henri M o r e l , Nationalrath, in Chaux-de-
Fonds, gewählt.

(Vom 27. Dezember 1887.)

Der Bundesrath hat für das eidg. Turnfest, welches im Jahr
1888 in L u z e r n stattfinden wird , einen Bundesbeitrag von
1000 Franken festgesetzt.

Der Bundesrath hat die sogenannte Transparent- oder Grlycerin-
seife, nebst dem tarifgemäßen Zolle, mit der Monopolgebühr von
80 Franken im Verhältniß von 20 Prozent auf 100 Kilogramm
brutto belegt, und diesen Beschluß als sofort vollziehbar erklärt.

Herr Grenzthierarzt B l u m e r in Azmoos hat die von ihm
aus Gesundheitsrücksichten nachgesuchte Entlassung von seinem
Posten erhalten, und es wurde an dessen Stelle als Grenzthierarzt
für die Einfuhrstation T r ü b b a c h Herr U. L i t s c h e r in Sevelen
gewählt.

Zum Generalkommissär der Schweiz an der im Jahr 1889 in
Paris stattfindenden internationalen Ausstellung wird Herr Oberst
V ö g e l i - B o d m e r , gewesener Präsident des Centralkomite der
Landesausstellung in Zürich, ernannt.



1012

Die Funktionen der Für diese Ausstellung /u bezeichnenden
Centralkommission werden dem Vorort des Schweiz. Handels- und
Industrieveveins in Zürich übertragen, in dem Sinne, daß sich dei-
selbe zu diesem Zwecke durch Abordnungen des schweif. Gewerbe-
Vereins, der laudwirthschaftlichen Central vereine der Ost- und West-
•ächweiz und des Schweiz. Kunstvereins zu verstärken hat.

(.Vom 28. Dezember 1887.)

Das k. bayerische Staatsministerium des k. Hauses und des
Aeußern, sowie das k. württembergische Ministerium der auswär-
tigen Angelegenheiten haben mit Noten vom 24. Dezember die
Vereinbarungen hinsichtlich der gegenseitigen Anerkennung der
Leichenpässe*") auf den 1. Januar 1888 gekündigt, so daß die-
selben am 1. April desselben Jahres außer Kraft zu treten haben.

(Vom 29. Dezember 1887.)

Der Bundesrath hat das Zolldepartement ermächtigt, den Bundes-
rathsbeschluß vom 21. April 1885, betreffend den Verkehr mit
Erzeugnissen und Gerätschaften des Weinbaues zwischen der
Schweiz und den zollfreien Zonen von Hochsavoyen und der Land-
schaft Gex, dessen Gültigkeitsdauer auf 3l. Dezember 1887 an-
gesetzt war*4), bis auf Weiteres provisorisch zur Anwendung y,u
bringen.

Vom Bundesrathe sind gewählt worden :

(am 24. Dezember '1887)

zum Zolleinnehmer in Gandria: Hr. G. Pflffer, Handel.sinaun, von
und in Prato (Tessin);

,, Postkommis in Genf: „ Alfred Schori, Postaspiruut,
von Zäziwyl (Bern), in Lau-
sanne;

„ Telegraphisten in Lavigny : „ Constant Irnhoff , von Horn-
bach (Bern) , in Cheseaux
(Waadt);

*) Siehe eidg. Gesetzsammlung, n. F., Band VII, Seite 498 und 501.
**) „ „ „ „ » VIII, „ 61.
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(am 29. Dezember 1887)

sum Postkommis in Luzern: Hr. Joseph Arnold, von Bürglen
(Uri), Postkommis in Bern;

.„ „ „ St. Gallen: fl AngeloCarminé, Postaspirant,
von Montecarasso (Tessin), in
Lachen (Schwyz) ;

T, „ „ Wattwyl: „ Robert Bau mberger, von Mos-
nang (St. Gallen), Posthalter
in Bütschwyl;

T, ^ fl Chiasso : „ Bernardin Crivelli, Postaspi-
rant, von Ponte-Tresa (Tessin),
in Chiasso.

(Vom 31. Dezember 1887.)

Laut telegraphischem Bericht der schweizerischen Gesandtschaft
in R o m ist der bisherige Handelsvertrag der S c h w e i z mit
I t a l i e n auf zwei Monate verlängert worden. Ebenso der italie-
nisch-französische und italienisch-spanische Handelsvertrag.

Bundesblatt. 39. Jahrg. Bd. IV. 36



Schweizerisches Bundesarchiv, Digitale Amtsdruckschriften

Archives fédérales suisses, Publications officielles numérisées

Archivio federale svizzero, Pubblicazioni ufficiali digitali

Aus den Verhandlungen des schweiz. Bundesrathes.

In Bundesblatt
Dans Feuille fédérale
In Foglio federale

Jahr 1887
Année

Anno

Band 4
Volume

Volume

Heft 56
Cahier

Numero

Geschäftsnummer ---
Numéro d'affaire

Numero dell'oggetto

Datum 31.12.1887
Date

Data

Seite 1010-1013
Page

Pagina

Ref. No 10 013 795

Das Dokument wurde durch das Schweizerische Bundesarchiv digitalisiert.

Le document a été digitalisé par les. Archives Fédérales Suisses.

Il documento è stato digitalizzato dell'Archivio federale svizzero.


